
 

 

 

 

TRAKTANDEN  

DER GEMEINDEVERSAMMLUNG  
VOM 19. NOVEMBER 2018 UM 20.00 UHR 

 
MEHRZWECKRAUM BEIM SCHULHAUS ZIELACKER,  

KLEINANDELFINGEN 

 

 
1. Abnahme Budget 2019  und       

Festsetzen Steuerfuss auf 43 % der 
einfachen Staatssteuer (Vorjahr 43 %) 

2.  Allfällige Anfragen gemäss § 17 
des Gemeindegesetzes 
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Traktandum 1  

Abnahme Budget 2019 und Festsetzen Steuerfuss auf 43 % der einfachen 
Staatssteuer (Vorjahr 43 %) 

 

1. Antrag der Schulpflege 
 
Das Budget weist folgende Eckdaten aus: 
 
            
Erfolgsrechnung   Gesamtaufwand      Fr.           9'261'260.00  
    Gesamtertrag      Fr.           9'247'035.00  

    Aufwandüberschuss    Fr.               14'225.00  

            

Investitionsrechnung VV 
Ausgaben 
Verwaltungsvermögen 

   Fr.              292'800.00  

    
Einnahmen 
Verwaltungsvermögen 

   Fr.                            -    

    
Nettoinvestitionen 
Verwaltungsvermögen 

 Fr.             292'800.00  

            
Investitionsrechnung FV Ausgaben Finanzvermögen    Fr.                            -    
    Einnahmen Finanzvermögen    Fr.                            -    

    
Nettoinvestitionen 
Finanzvermögen 

 Fr.                            -    

          
  
 

Einfacher Gemeindesteuerertrag (100 %)      Fr.        11'595'000.00  
            
Steuerfuss         43% 
            

Der Aufwandüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem zweckfreien Eigenkapital belastet.  
 
 

            

Die Schulpflege beantragt der Gemeindeversammlung, das Budget 2019 der Primarschul-
gemeinde Andelfingen zu genehmigen und den Steuerfuss auf 43 % (Vorjahr 43 %) des 
einfachen Gemeindesteuerertrags festzusetzen. 

 

2. Bericht der Schulpflege 
 

a) wirtschaftliche Lage der Schulgemeinde und mutmassliche Entwicklung 

 
Die Primarschule Andelfingen befindet sich weiter auf Wachstumskurs. Seit Schuljahr 11/12 ist die 
Schule um eine Kindergartenklasse reicher und seit Schuljahr 14/15 wächst die Schule jedes Jahr 
um eine Primarschulklasse an. In den ersten drei Jahren wurde je eine zusätzliche dritte 1. Klasse 
eröffnet, seit dem letzten Schuljahr (SJ 17/18) jeweils eine zusätzliche dritte 4. Klasse. Auf 
Schuljahresbeginn 19/20 folgt nun letztmals die Eröffnung einer zusätzlichen Klasse, womit die 
maximal erwartete Anzahl von 18 Primarschulklassen erreicht ist. 
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Die Primarschule führt folglich ab dem nächsten Sommer durchgehend von der 1. bis zur 6. Klasse 
je drei Jahrgangsklassen, was nach jetzigem Wissensstand in den nächsten Jahren auch so bleiben 
wird. 
 
Ab Schuljahr 21/22 scheinen die Schülerzahlen tatsächlich so langsam wieder zurückzugehen resp. 
es treten wesentlich schwächere Jahrgänge in den Kindergarten ein. Dies bedeutet, dass auf 
Schuljahr 21/22 der Rückgang um eine Kindergartenklasse von 6 auf 5 Klassen derzeit recht 
wahrscheinlich ist resp. spätestens auf das Schuljahr 22/23 sehr wahrscheinlich wird. Diese 
wesentlich schwächeren Jahrgänge im Kindergarten ab Schuljahr 21/22 führen in der Folge dazu, 
dass ab Schuljahr 23/24 eher wieder nur noch zwei statt der jetzigen drei 1. Klassen eröffnet werden 
müssen. 

 
Aufgrund dieser absehbaren stetigen Erhöhung des betrieblichen Gesamtaufwands wie auch der 
zeitgleich notwendigen Investitionen in die Infrastruktur der Schule wurde der Steuerfuss auf das Jahr 
2015 um 3 % auf 43 % erhöht. Die Jahresabschlüsse der Primarschule waren in den letzten Jahren 
trotz dieser Erhöhung (mit Ausnahme des Rechnungsjahres 2017) negativ und werden es gemäss 
aktualisierter Finanzplanung auch weiterhin sein.  

 
Die letztjährige Aktualisierung des Finanzplans zeigte für das Kalenderjahr 2019 noch einen sehr 
hohen Aufwandüberschuss auf, da aufgrund der ausserordentlichen Steuererträge im 2017 der 
ausbezahlte Finanzausgleichsbeitrag an die Schule im 2019 einbricht.  

 
Das vorliegende Budget 2019 weist nun jedoch anstelle dieses erwarteten hohen Aufwandüber-
schusses nur noch einen Aufwandüberschuss von Fr. 14‘225.- auf. Dies ist auf eine im neuen 
Gemeindegesetz geltende finanztechnische Vorgabe zurückzuführen, welche derzeit stark umstritten 
ist, da sie das Budgetergebnis 2019 vieler Gemeinden im Kanton Zürich z.T. stark verfälscht und den 
budgetierten Finanzausgleichsbeitrag kaum mehr nachvollziehbar macht.  

 
Gemäss dieser Vorgabe muss der Ressourcenausgleichsbeitrag nämlich ab 2019 neu ebenfalls 
periodengerecht ausgewiesen werden, womit erstmals im Budget 2019 nicht mehr der ausbezahlte 
Ressourcenausgleich, welcher sich auf die Steuerkraft zwei Rechnungsjahre vorher bezieht, sondern 
neu ein entsprechend abgegrenzter und geschätzter Betrag ausgewiesen wird.  

 
Diese gesetzlich neu vorgeschriebene Abgrenzung hat für das Budget 2019 der Primarschule 
Andelfingen folgende Konsequenz: Das Rechnungsjahr 2017 schloss aufgrund ausserordentlicher 
Steuererträge und entgegen der anderen Jahre positiv ab. Der in jenem Jahr ausbezahlte 
Finanzausgleich war - bezogen auf die massiv erhöhte Steuerkraft im 2017 - viel zu hoch. Das neue 
Gemeindegesetz war dazumal jedoch noch nicht in Kraft und eine Abgrenzung konnte nicht 
vorgenommen werden.  

 
Diese Abgrenzung muss nun jedoch auf den Systemwechsel per 1.1.2019 nachgeholt werden, indem 
ein Teil dieses viel zu hohen Finanzausgleichs (namentlich rund Fr. 470‘000.-) im 2017 per 
Eingangsbilanz 2019 dem Eigenkapital wieder entnommen wird und neu als Rückstellung 
aufgenommen wird. Dieser Rückstellungsbetrag wird nun im Jahr 2019 erfolgswirksam aufgelöst und 
dem Konto Finanzausgleich gutgeschrieben, womit dieser im Ertrag der Jahresrechnung 2017 bereits 
ausgewiesene Betrag nun auch im Budget 2019 nochmals im Ertrag ausgewiesen wird und das 
Ergebnis dementsprechend um rund Fr. 470‘000.- verbessert. Der kleine Aufwandüberschuss im 
2019 existiert somit nur auf dem Papier.  
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b) Begründung erheblicher Abweichungen gegenüber dem Budget Vorjahr 

 
In den neu im Budget selbst enthaltenen Erläuterungen zur Erfolgsrechnung und zur Investitions-
rechnung sind jeweils allfällige wesentliche Änderungen und Neuerungen bei der Aufgabenerfüllung 
der Primarschule wie auch die separate Begründung erheblicher Abweichungen gegenüber dem 
Budget Vorjahr ersichtlich (siehe dazu Seite 14 des Budgets). 
 
 
c) Begründung des Antrags zum Steuerfuss 

 
Die Primarschule befindet sich in einer weiterhin angespannten finanziellen Situation. Das Wachstum 
der Schule wiederspiegelt sich nicht nur in den stetig steigenden Lehrerbesoldungen, sondern auch 
in den Kosten der vergrösserten Infrastruktur wie auch zwangsläufig in einem entsprechenden 
Anstieg der Besoldung des kommunal angestellten Personals (Dienste und Verwaltung).  

 
Da die Ertragsseite auch inskünftig der Aufwandseite hinterherhinkt, zeigt der aktualisierte Finanzplan 
2019 – 2023 weiterhin negative Abschlüsse. Im Jahr 2021 sogar einen geschätzten Aufwand-
überschuss, der in seinem Umfang über dem gesetzlich zulässigen Aufwandüberschuss liegt.  

 
Erste schulbetriebliche Einsparungen überhaupt sind durch die voraussichtlich tieferen Kindergarten-
eintritte auf SJ 23/24 möglich. Sollte dieser Trend tatsächlich eintreten und die Schliessung einer 
Kindergartenklasse ermöglichen, wird die enge finanzielle Situation der Primarschule durch den 
Verkauf des Kindergartens in Oerlingen dann leicht entlastet. 
 

 
Die Schulpflege behält die finanzielle Situation weiter eng im Auge und beantragt den Stimm-
berechtigten, den Steuerfuss vorerst auf 43 % zu belassen. 

 

 

 

 

 

 

ANTRAG DER RECHNUNGSPRÜFUNGSKOMMISSION 

Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Gemeindeversammlung, das Budget 2019 der 
Schulgemeinde Andelfingen entsprechend dem Antrag der Schulpflege zu genehmigen und den 
Steuerfuss auf 43 % (Vorjahr 43 %)  
des einfachen Gemeindesteuerertrags festzusetzen (s. Beilage). 
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3. Steuerertrag und Steuerfuss             

                  

                  

Steuerertrag und Steuerfuss 
        Budget Budget 

        2019 2018 

                  

                  

Steuerbedarf               

                  

  Gesamtaufwand         9'261'260.00 8'838'821.00 

  Ertrag ohne ordentliche Steuern Rechnungsjahr         4'261'185.00 3'781'663.00 

  Zu deckender Aufwandüberschuss (-)         -5'000'075.00 -5'057'158.00 

                  

                  

Steuerertrag und Steuerfuss   Budget Budget       

        2019 2018       

                  

  Einfacher Gemeindesteuerertrag netto, 100 %   11'595'000.00 10'780'000.00       

                  

  Steuerfuss    43% 43%       

                  

  Zusammensetzung Steuerertrag:             

  
4000.0 Einkommenssteuer natürliche Personen 
Rechnungsjahr 3'683'565.00 3'500'000.00       

  
4001.0 Vermögenssteuer natürliche Personen 
Rechnungsjahr 616'341.00 500'000.00       

  4010.0 Gewinnsteuer juristische Personen Rechnungsjahr 644'489.00 500'000.00       

  4011.0 Kapitalsteuer juristische Personen Rechnungsjahr 41'455.00 135'400.00       

  Steuerertrag Rechnungsjahr   4'985'850.00 4'635'400.00       

                 

                  

  Steuerertrag Rechnungsjahr         4'985'850.00 4'635'400.00 

                  

  Jahresergebnis Erfolgsrechnung Ertragsüberschuss (+) / Aufwandüberschuss (-)   -14'225.00 -421'758.00 
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4. Erfolgsrechnung    

     

4.1. Gestufter Erfolgsausweis 
Budget Budget 

2019 2018 
      

30 Personalaufwand  2'615'500.00 2'411'730.00 

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand  1'630'200.00 1'382'088.00 

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen  220'000.00 564'050.00 

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen  0.00 0.00 

36 Transferaufwand  4'631'600.00 4'306'023.00 

37 Durchlaufende Beiträge  0.00 0.00 
 Total Betrieblicher Aufwand  9'097'300.00 8'663'891.00 
      

40 Fiskalertrag  5'816'682.00 5'225'630.00 

41 Regalien und Konzessionen  0.00 0.00 

42 Entgelte  170'500.00 182'400.00 

43 Verschiedene Erträge  0.00 0.00 

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen  0.00 0.00 

46 Transferertrag  3'066'953.00 2'818'923.00 

47 Durchlaufende Beiträge  0.00 0.00 
 Total Betrieblicher Ertrag  9'054'135.00 8'226'953.00 
 Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit  -43'165.00 -436'938.00 
      

34 Finanzaufwand  19'260.00 31'600.00 

44 Finanzertrag  48'200.00 46'780.00 
 Ergebnis aus Finanzierung  28'940.00 15'180.00 
      

 Operatives Ergebnis   -14'225.00 -421'758.00 

      

38 Ausserordentlicher Aufwand  0.00 0.00 

48 Ausserordentlicher Ertrag  0.00 0.00 
      

 Ausserordentliches Ergebnis   0.00 0.00 

      

 Gesamtergebnis Erfolgsrechnung Ertragsüberschuss (+) / Aufwandüberschuss (-) -14'225.00 -421'758.00 

     

39 Interne Verrechnungen: Aufwand  144'700.00 143'330.00 

49 Interne Verrechnungen: Ertrag  144'700.00 143'330.00 
     

 Total Aufwand  9'261'260.00 8'838'821.00 
 Total Ertrag  9'247'035.00 8'417'063.00 
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4.2. Erläuterungen zur Erfolgsrechnung       

      

 Interne Zinsen 
    

 Der Zinssatz für die internen Verzinsungen gemäss § 36 VGG beträgt gemäss Beschluss der Schulpflege Nr. 16 vom 15.10.2018 0.41 %. 
 Verzinst wird der Wert Anfang Jahr.   

   

 
     

 Verzinst werden 
    

 - die Liegenschaften des Finanzvermögens 
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Bildung     

      

Der Nettoaufwand im Hauptaufgabenbereich steigt um ca. Fr. 860'000.- an. Nebst höheren anteiligen Lohnkosten der kantonal angestellten Lehrpersonen (Anteil 
Gemeinde 80 %) ergeben sich auch im Bereich der Dienste (Personal Bus, Hort, Reinigung & Hauswartung) wie auch der Schulverwaltung höhere Personalkosten. 
Höhere Infrastrukturkosten im Jahr 2019 beeinflussen das Ergebnis weiter negativ. 

  

 
Konto Budget 2019 Budget 2018 Differenz   

      

2120.3611.00 2'680'000.00 2'344'000.00 336'000.00  Die Beteiligung an der Besoldung der kantonal angestellten Lehrpersonen insbesondere auf Primarstufe  
     steigt markant an. 

2170.3144.00 228'000.00 127'000.00 101'000.00  Notwendige Sanierungen im Unterhalt Hochbauten beanspruchen wesentlich mehr Mittel als im 2018. 

2170.3300.40 213'200.00 0.00 213'200.00  Die Abschreibungen werden neu in den einzelnen Funktionen geführt. 
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Finanzen und Steuern    

      

Der Nettoertrag in dieser Funktion steigt um ca. Fr. 1'270'000.- an.  Der Steuerertrag Rechnungsjahr steigt wesentlich an. Auch der Ressourcenausgleich erhöht sich 
im Vgl. zum Vorjahr aufgrund der neuen Abgrenzungen, wobei aufgrund des Systemwechsels die Abgrenzung zur Rechnung 17 im Umfang von rund Fr. 470'000.- 
(aufgrund mangelnder gesetzlicher Grundlage im 2017) nochmals erfolgswirksam verbucht wird. Effektiv ausbezahlt werden lediglich Fr. 755'000.-. 

  

 
Konto Budget 2019 Budget 2018 Differenz   

      

9100.40XX.00 4'985'850.00 4'635'400.00 350'450.00  Der Steuerertrag Rechnungsjahr ist das Ergebnis der gemeldeten Zahlen der Gemeinden. 

9300.4621.50 1'440'470.00 1'299'999.00 140'471.00  Der Ressourcenausgleich wurde korrekt gemäss der neuen Regelung abgegrenzt.  

9980.3300.99 0.00 539'050.00 539'050.00  Im Budget 2018 erscheinen hier letztmals die nicht aufgeteilten Gesamtabschreibungen. 
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5. Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen   

     

     

5.1. Investitionsrechnung VV, Sachgruppen 
Budget Budget 

2019 2018 

      

50 Sachanlagen  0.00 250'000.00 

51 Investitionen auf Rechnung Dritter  0.00 0.00 

52 Immaterielle Anlagen  0.00 0.00 

54 Darlehen  0.00 0.00 

55 Beteiligungen und Grundkapitalien  0.00 0.00 

56 Eigene Investitionsbeiträge  292'800.00 108'050.00 

57 Durchlaufende Investitionsbeiträge  0.00 0.00 
      

 Total Investitionsausgaben   292'800.00 358'050.00 

      

60 Übertragung von Sachanlagen in das Finanzvermögen 0.00 0.00 

61 Rückerstattungen  0.00 0.00 

62 Übertragung von immateriellen Anlagen in das Finanzvermögen 0.00 0.00 

63 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung  0.00 0.00 

64 Rückzahlung von Darlehen  0.00 0.00 

65 Übertragung von Beteiligungen in der Finanzvermögen 0.00 0.00 

66 Rückzahlung eigener Investitionsbeiträge  0.00 0.00 

67 Durchlaufende Investitionsbeiträge  0.00 0.00 
      

 Total Investitionseinnahmen   0.00 0.00 

      

      

      Investitionen im Verwaltungsvermögen     

      

 Total Investitionsausgaben  292'800.00 358'050.00 
 Total Investitionseinnahmen  0.00 0.00 

 Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen  Nettoinvestitionen (-) / Einnahmenüberschuss (+) -292'800.00 -358'050.00 
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5.2. Erläuterungen zur 

Investitionsrechnung 
  

    

 

2 
Bildung   

    

Der Investitionsbeitrag für den Zweckverband Schulgemeinden Bezirk Andelfingen wurde nach bisherigem Kostenverteiler aufgeteilt. 

 

 

 
    

Konto Budget 2019   

    

2201.5620.00 292'800.00  Auch im 2019 geht die Sanierung der Heilpädagogischen Schule in Humlikon weiter. Insbesondere sollen 

     das Dach und die Fenster saniert werden. 
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Traktandum 2 

Allfällige Anfragen gemäss § 17 des Gemeindegesetzes 

 
 
 


